
Stadt Buchloe sagt Danke und Willkommen
Buchloe – Im Rahmen einer kleinen Feierstunde wurde die bisherige Leiterin des Kinderhortes „Dra-
chenclub“ an der Comenius-Grundschule, Dorothea Geiger (linkes Foto), in den wohlverdienten
Ruhestand verabschiedet. Seit 2001 war Geiger die pädagogische Leitung des mittlerweile 30 Kin-
der starken Hortes. Sie war als erste Leitung des Hortes nach seiner Gründung am 1. September
2001 maßgeblich am Aufbau und der pädagogischen Konzeption beteiligt. Sie führte den Hort
mit viel Engagement und sorgte stets für ein ausgewogenes und abwechslungsreiches Betreu-
ungsangebot. Buchloes Erster Bürgermeister Robert Pöschl bedankte sich jetzt bei der künftigen
Ruheständlerin für ihr überaus großes Engagement und den Aufbau des Hortes, welcher heute
nicht mehr aus dem pädagogischen Angebot in der Stadt wegzudenken sei. Gleichzeitig wurde
auch die neue Leitung, Andrea Kößler (rechtes Foto), begrüßt. Die bisherige Stellvertretung ist
seit Gründung des Hortes dort tätig und übernahm zum neuen Hortjahr die Führung des Hortes.
Pöschl sprach im Namen des Trägers, der Stadt Buchloe, seine Glückwünsche aus und wünschte
ihr viel Erfolg für das neue Amt. Text/Foto: privat
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Leistungsprüfung abgelegt
Kaufbeuren-Oberbeuren – Pünktlich zum Auftakt der diesjähri-
gen Feuerwehr-Aktionswoche mit dem Motto „Helfen ist Trumpf“
legten kürzlich 13 Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehr Oberbeuren in zwei Gruppen die Leistungsprüfung in
verschiedenen Stufen ab. Unter den kritischen Augen der Schieds-
richter Stellvertretende Kreisjugendwartin Michaela Schlayer, Kom-
mandant Thomas Bader und Hans-Peter Springer wurden Knoten
und Stiche, Zusatzaufgaben, die Vornahme von drei Strahlrohren
nach FwDV 3 und das Saugleitung-Kuppeln vorgeführt. Die Teilneh-
mer: Stufe 1 (Bronze): Julian Hämmerle, Matthias Mikusch, Jörg
Peters und Tobias Trinkwalder. Stufe 2 (Silber): Carolin Brem,
Markus Chmiel, Markus Forster, Anja Klug. Stufe 3 (Gold): Ma-
ximilian Weser. Stufe 4 (Gold mit Blau): Matthias Ellenrieder
und Robin Rieß. Stufe 6 (Gold mit Rot): Andreas Schießler und
Christine Thalmair. Stufe 5 (Gold mit Grün) wurde nicht belegt.
Das Foto zeigt alle Teilnehmer der Leistungsprüfung 2020 mit den
Schiedsrichtern Schlayer, Bader und Springer sowie Kommandant
und Stadtbrandmeister Stefan Waldner. Text/Foto: FFW

Spende für Wünschewagen
Kaufbeuren – Mit dem Motto „Die ewig jungen 80iger“ über-
nahmen die Golfsenioren des Golfclubs Bad Wörishofen Mar-
tin Gremmer (2. v. li.), Walter Schröder und Bruno Klingner
(rechts) zu ihrem runden Geburtstag die Preise und das Essen im
Anschluss an das Golfturnier. Deshalb konnte man die entrichtete
Startgebühr für einen wohltätigen Zweck zur Verfügung stellen.
Schnell fiel die Entscheidung auf den in Kaufbeuren stationierten
Wünschewagen. Somit konnte die Koordinatorin Uta Firnhaber
(links) 600 Euro im Golf Club für neue Wünsche entgegenneh-
men. Aber nicht nur das, konnte sie doch zuvor während einer
Fahrt mit Seniors Captain Wolfgang Ambrosius (2. v. re.) die
Golfer in Aktion sehen und den Golfplatz kennen lernen. Natür-
lich nahm Firnhaber das Angebot auf der Drivingrange selbst ein
paar Bälle zu schlagen gerne an. So wurde nicht nur eine gute
soziale Einrichtung unterstützt, sondern vielleicht auch ein neues
Golftalent entdeckt. Foto: Helmut Mück

5000 Euro für die Kulturwerkstatt
Kaufbeuren – Die Bürgerstiftung Kaufbeuren unterstützt die Kulturwerkstatt des Stadtjugend-
rings mit 5000 Euro für ihre Feriencamps in den Sommerferien. Der Erste Vorsitzende Johann
Marschall staunte nicht schlecht, was die Kinder und Jugendlichen in über acht Feriencamps
gestaltet und erarbeitet haben. Von Waldtheater über Kunstprojekt und Schreibwerkstätten
war alles mit dabei. Durch diese wertvolle Hilfe kann die Kulturwerkstatt auch in Zeiten von
Hygieneschutz und Coronamaßnahmen für die Kinder und Jugendlichen präsent sein, so The-
aterpädagogin Martina Quante. Foto: privat
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